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Anlass/Themen des Buches
Sozialkompetenz, Schulanfang, Anderssein, neu in eine Gruppe kommen,  
Regeln vereinbaren und einhalten

Für welches Alter geeignet?
Für Kinder ab 4 Jahren.

Kurze Einführung in das Buch
Heute ist Penelopes erster Schultag. Ob sie Freunde finden wird? Aufgeregt macht 
sie sich auf den Weg, 300 Butterbrote im Gepäck. Die Überraschung ist groß, als sie feststellen muss, dass ihre gesamte Schul-
klasse aus – Kindern besteht. Es ist schwer, Freundschaften zu schließen, wenn die Klassenkamerad:innen so unwiderstehlich 
lecker sind … Eine witzig erzählte Geschichte, die wichtige Fragen rund um einen Neuanfang behandelt. Kinder werden sich mit 
Penelope, ihren Problemen, Sorgen und ihrer noch ausbaufähigen Impulskontrolle identifizieren können. Breit einsetzbar.

Zum Nachdenken und darüber Sprechen
Schul- oder Kitastart:

•	 Penelope ist sehr überrascht, als sie am ersten Tag in ihre Klasse kommt. Was meinst du, was oder wen hat Penelope 
hinter der Tür erwartet? (Liest man nur bis zu dieser Seite, bietet sich eine Malaktion an.)
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•	 Was hast du vor Schulbeginn oder Kitastart erwartet? Oder 
was denkst du, passiert bei Schulbeginn? Kanntest du 
schon Kinder in deiner Kitagruppe oder kennst du Kinder, 
die mit dir in die gleiche Klasse gehen werden?

•	 Penelope ist es wichtig zu wissen, wie viele Zähne ihre 
Klassenkamerad:innen haben. Warum wohl? Ist das auch 
wichtig für deinen Schulstart? Was war oder ist dir wichtig?

•	 Hast du schon mal etwas gemacht, was du sehr lustig 
fandest, bis es dir selbst passiert ist (z.B. jemanden nass 
spritzen, Jacken oder Schuhe verstecken, Juckpulver vertei-
len)? War es anschließend immer noch lustig und würdest 
du es nochmal machen?

•	 „Wir essen keine Mitschüler“ benennt die Lehrerin als 
Klassenregel. Auch wenn es Penelope schwerfällt, ist 
die Einhaltung dieser Regel doch der einzige Weg, um 
Freund:innen zu finden. Welche Regeln würdest du in 
deiner Klasse/Gruppe aufstellen wollen? Welche sind hilf-
reich und warum?

https://www.eliport.de/start/
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Essen:

•	 Was ist dein Lieblingsessen? Bei welchem Essen kannst du nicht widerstehen?
•	 Penelopes Papa packt ihr 300 Brote in die Brotdose. Was ist wohl auf diesen Butterbroten? 
•	 Was ist das Lieblingsessen für deine Brotdose?

Gefühle:

•	 Wie fühlt sich Penelope in ihrer neuen Klasse?
•	 Stell dir vor, du würdest in eine Klasse voller Dinosaurier kommen. Wie würdest du dich fühlen und was würdest du 

machen?
•	 Penelope findet keine Freunde. Hast du dich auch schon mal außen vor gefühlt? Kennst du jemanden, dem es schwerfällt, 

Freunde zu finden, wie Penelope?

Zum Ausprobieren und Weiterdenken
 Basteln/Aktion

Penelopes Gefühle kann man gut an ihrer Mimik und Körperhaltung ablesen. Ein guter Anlass, um sich mit 
Gefühlen zu beschäftigen.

•	 Gefühle-Memory: Zwei Kinder werden rausgeschickt, die anderen Kinder in der Gruppe tun sich paarweise zu-
sammen und überlegen, wie sie ein (eventuell vorher gezogenes) Gefühl darstellen wollen. Wenn alle fertig sind, 
werden die Kinder wieder reingerufen und dann wird Memory gespielt: Dabei stehen die Kinder bunt gemischt 
mit den Rücken zu den spielenden Kindern, diese dürfen jeweils zwei antippen, die sich dann zu ihnen umdrehen 
und ihren Gefühlsausdruck zeigen. 

•	 Penelope muss sich super beherrschen, um keine Kinder mehr zu fressen. Probiert doch mal aus, wie lange ihr 
euch beherrschen könnt, z. B. mit dem Spiel „Wer zuerst lacht, hat verloren“ (für die Mutigeren kann man das 
auch mit Wasser im Mund machen).

Bibel

Der unbeliebte Zachäus

Auch in der Bibel kommen Menschen vor, die wegen ihres Verhaltens gegenüber Gott oder ihren Mitmenschen zu 
Außenseitern wurden. Zachäus ist einer davon. Als Zöllner wird er wegen seiner Zusammenarbeit mit den verhassten 
Römern und seinen Betrügereien von seinen Mitmenschen verachtet. Lukas 19 

Durch die Begegnung mit Jesus erkennt Zachäus seine Probleme und beschließt, sein Verhalten zu ändern. Jesus 
sagt am Ende der Begegnung zu Zachäus: „Heute ist diesem Hause Heil widerfahren ...“  Zachäus ist ein Teil der Ge-
meinschaft, er gehört dazu, auch wenn er Fehler gemacht hat. So kann er durch eine Veränderung seines Verhaltens 
das Verhältnis zu seinen Mitmenschen wieder „heil machen“. Gott gibt uns die Zusage, dass ein Neuanfang immer 
möglich ist.

Musik/Singen

Bist du groß oder bist du klein | Kinderlied

(Bearbeitet von Wiebke Mandalka, Nicole Rüter und Helena Schäuble)

Weitere Ideen zum Spielen,  
Basteln und Beten finden Sie hier.

https://www.eliport.de/start/
https://www.die-bibel.de/bibel/BB/LUK.19
https://www.youtube.com/watch?v=NNVKULss58A
https://www.eliport.de/fileadmin/Eliport/Aktionen___Projekte/Schau_Mal/Extras/Extra_August_24.pdf

